
Wegweiser für psychisch kranke Menschen in der Coronakrise  
Überblick:  
 
Das Angebot der Praxen  
Eine psychotherapeutische Beratung und Behandlung kann grundsätzlich auch weiter in 
den psychotherapeutischen Praxen stattfinden, auch trotz Ausgangsbeschränkungen und 
Kontaktverboten. Die Behandlung einer psychischen Erkrankung gehört zur medizinisch 
dringend notwendigen Versorgung. Patient*innen können deshalb weiter Termine für eine 
Behandlung von Angesicht zu Angesicht machen oder bestehende Termine wahrnehmen, 
wenn sie keine Erkältungssymptome und sich nicht mit dem Coronavirus angesteckt 
haben. Die Praxen halten alle Hygienestandards ein, die dafür notwendig sind. Wem es 
nicht möglich ist, in die Praxis zu kommen, kann eine Behandlung per Video oder wenn 
das nicht möglich ist, per Telefon angeboten werden.  
 
Die psychotherapeutische Sprechstunde 
Wer erstmals aufgrund psychischer Beschwerden Hilfe bei einer Psychotherapeut*in 
sucht, muss zunächst in die psychotherapeutische Sprechstunde. Diese kann in der Praxis 
oder per Videogespräch erfolgen. Die Psychotherapeut*in muss die Patient*in weiterhin 
zur Diagnostik sehen. Eine rein telefonische Beratung, ob eine Behandlung notwendig ist, 
ist nicht möglich.  
 
Direkte Kontaktaufnahme in der Praxis 
Um einen ersten Termin bei einer Psychotherapeut*in zu bekommen, können Patient*-
innen direkt in deren Praxis anrufen. Die Sprechzeiten, zu denen die Praxis telefonisch 
erreichbar ist, findet man auf der Internetseite der Praxis oder sie werden auf dem 
Anrufbeantworter angesagt.  
 
Bundesweiter Terminservice 
Wenn die gewünschten Praxen über keinen freien Termin verfügen, können sich Patient*-
innen auch direkt einen Termin über den Terminservice der Kassenärztlichen Vereinigung 
vermitteln lassen, der unter der bundesweiten Hotline 116 117 zu erreichen ist.  
 
Hilfe für Familien 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen in Praxen und Beratungsstellen bieten 
ihre Hilfe, insbesondere bei psychischen Krisen und eskalierenden Konflikten in Familien, 
an.  
 
Terminservice der Kassenärztlichen Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern  
unterstützt Patient*innen bei der Suche nach einem Termin für eine psychotherapeutische 
Sprechstunde und ist telefonisch unter 116 117 zu erreichen: 
montags, dienstags und donnerstags von 7 bis 19 Uhr 
mittwochs und freitags von 7 bis 14 Uhr.  
Über ein Online-Kontaktformular können Patient*innen zudem um Rückruf der Termin-
servicestelle bitten:  
www.kvmv.de/patienten/patientenin-formationen/tss/tss_kontaktformular.html.  
 
Patient*innen können über die Kassenärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern 
auch eine Psychotherapeut*in suchen und zu dieser Praxis direkt telefonisch Kontakt 
aufnehmen: www.kvmv.de/service/arztsuche/. 

https://www.wege-zur-psychotherapie.org/ 

 


